
Die Be treu ung von Tau ben schlä gen

Schwer punkt des in te gra ti ven Kon zepts zur tier schutz ge rech ten Re gu lie rung von
Stadt tau ben-Po pu la tio nen sind be treu te Tau ben schlä ge. Dort kann ei ne Ge bur -
ten kon trol le durch ge führt, Kot ge sam melt und ent sorgt wer den. Durch art ge -
rech te Füt te rung so wie Rei ni gungs- und Des in fek tions mass nah men wer den die
Tau ben aus ser dem ge sund er hal ten. Die Be treu ung ei nes Tau ben schlags ist ar -
beits- und da mit auch zeit auf wen dig. Doch die Ge wiss heit, dass die Tie re gut ver -
sorgt und si cher vor Über grif fen sind, ent schä digt mehr fach für al le Mü he.

Die Be treu er
Der Er folg des Kon zepts hängt weit ge hend von der Qua li tät der Be treu ung ab.
Über leg te Bau mass nah men kön nen zwar die Ar beit der Be treu er er leich tern,
trotz dem sind an sie ei ni ge An for de run gen zu stel len.

Tau ben schlä ge kann er folg reich nur be treu en, wer Tie re mag, ei nen Be zug zu
Tau ben hat oder sich zu er wer ben be reit ist, und auch län ger fris tig wil lens ist, re -
gel mäs sig Zeit zu op fern und Ter min pla nun gen kon se quent ein zu hal ten. Zu ver -
läs sig keit und Ver ant wor tungs be wusst sein sind un ab ding ba re Vor aus set zun gen
für die ses Eh ren amt. Be treu er von Tau ben schlä gen dür fen sich vor Tau ben kot
und Staub nicht ekeln und müs sen in der La ge sein, Tau ben an zu fas sen, auch
ein mal ver ko te te Ze hen zu rei ni gen oder ge le gent lich vor kom men de Ver schnü -
run gen der Füs se mit Sche re und Pin zet te vor sich tig zu ent fer nen. Auch die Fahrt
zum Tier arzt ge hört zu den Auf ga ben des Be treu ers.

In Städ ten mit Füt te rungs ver bot sind die meis ten il le ga len Tau ben füt te rer be reit,
die Auf ga ben von Tau ben war ten in den Schlä gen zu über neh men. Da ne ben gibt
es Tau ben füt te rer, die nicht ge willt und auch, et wa aus Al ters grün den, nicht in der 
La ge sind, Tau ben schlä ge zu be treu en. Sie se hen ih re Be frie di gung da rin, ih ren
Schütz lin gen in per sön li chem Kon takt Fut ter zu brin gen. In den Tau ben schlä gen
kann aber die ser Be zug zu Tau ben meist nicht her ge stellt wer den, da die in tel li -
gen ten und vor sich ti gen, mit un ter sehr scheu en Tie re be reits bei den ge ring sten
Aus sen ge räu schen den Schlag flucht ar tig ver las sen.

Die Tau ben schlä ge
Ein gu tes Kli ma im Tau ben schlag ist für Tau ben und Be treu er glei cher mas sen
wich tig. Be- und Ent lüf tung des Schlags müs sen da her gut funk tio nie ren. Des we -
gen soll te mög lichst hoch über dem Ein- und Aus flug, falls es das Ge bäu de zu -
lässt, ei ne ver git ter te Lüf tungs öff nung ein ge baut wer den.

Bei der Bo den rei ni gung ha ben sich die auf dem Fuss bo den ver schraub ten glat ten
und säu re fes ten Be to plan plat ten als äus serst vor teil haft er wie sen. Die Bo den -
bret ter der in Re gal form ge bau ten Nist zel len soll ten zum Rei ni gen he raus nehm -
bar sein. Schliess lich wirkt sich auch ei ne saug fä hi ge Ein streu (ge häcks el te Hanf -
sten gel, staub freie Ho bel spä ne) beim Rei ni gen zeit spa rend aus.
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Die Ar beit der Be treu er
Be treu er von Tau ben schlä gen soll ten zwei- bis drei mal wö chent lich den Schlag zu 
den üb li chen Rou ti ne ar bei ten auf su chen und al le sechs bis acht Wo chen ei ne
Grund rei ni gung durch füh ren. Die wö chent li chen Rou ti ne ar bei ten neh men je 30
bis 60 Mi nu ten in An spruch, die gründ li che Säu be rung be an sprucht zwei bis drei
Stun den.

Fol gen de Ar bei ten sind zwei- bis drei mal wö chent lich vor zu neh men:

Aus tau schen der Ei er
Man er setzt die frisch ge leg ten Ei er durch vor ge wärm te (Hand, Ho sen ta sche) At -
trap pen aus Gips oder Kunst stoff. Be währt ha ben sich die zwei tei li gen Plas ti kei er,
die mit ei ner Sand fül lung auf et wa 18g ge bracht wer den.

Gip sei er ha ben ei ne rau he Ober flä che und sind des halb schlecht zu rei ni gen. Ei er
aus Voll kunst stoff sind teu er und von den ech ten Ei ern nur schwer zu un ter schei -
den, wäh rend man die sand ge füll ten Ei er so fort an der Naht er ken nen kann.

Sind die ech ten Ei er oder die Aus tau schei er kalt, wer den sie ent nom men. Nur
war me ech te Ei er wer den er setzt. Da die Täu bin die bei den Ei er im Ab stand von
zwei Ta gen legt, soll te man das Aus tau schen ent spre chend vor neh men.

Auf fül len der Fut ter trö ge
Der Fach han del bie tet Fut ter spen der für Tau ben in ver schie de ner Form (Trö ge
und Au to ma ten) und Grös se an. Man kann er fah rungs ge mäss da von aus ge hen,
dass die frei le ben den Stadt tau ben ei nen täg li chen Be darf von 40-50 g Kör ner fut -
ter ha ben. Ist ein Tau ben schlag von 20-25 m2 Bo den flä che von et wa 150 Tau ben
be sie delt, liegt der täg li che Be darf bei et wa 6,0-7,5 kg. Zieht man in Er wä gung,
dass auch aus ser halb des Schla ges brü ten de Tau ben zum Fres sen ein flie gen,
müss te man für drei Ta ge et wa 20-25 kg Futter bereitstellen.

Die Fut ter mi schung soll te al le für die Tau ben er näh rung le bens wich ti gen Stof fe
ent hal ten:

• Ei weiss (Le gu mi no sen wie Erb sen, Wi cken und Boh nen)
• Koh le hyd ra te (Mais, Wei zen, Gers te, ge schäl ter Ha fer) - Fet te (Kar di, Hanf,

Lein sa men, Raps)
• Vit ami ne (Erb sen, Wei zen, Mi lo, Da ri, Hir se, Lein sa men)
• Mi ne ral stof fe (Le gu mi no sen, Wei zen, Mi lo, Da ri, Hir se, Hanf, Raps und Grit)

Da Tau ben-Misch fut ter sehr teu er ist, kann man kos ten güns ti ge Mi schun gen
auch selbst her ge stell ten. Den Grund stock soll te Wei zen (vor über ge hend als Al -
lein fut ter mög lich) bil den, dem Mais (als Ener gie lie fe rant, be son ders im Win ter)
Fut ter erb sen und Klein saa ten bei ge mischt wer den soll ten.
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Er gän zen des Grit vor rats
Grit (Ma genst ein chen, Fein grit) för dert die Ver dau ung und ver sorgt die Tau ben
mit al len le bens wich ti gen Mi ne ral stof fen. Grit kann in Scha len oder klei nen Fut -
ter trö gen an ge bo ten wer den.

Nach fül len des Was sers
Der Was ser be darf ei ner Tau be ist ab hän gig vom Kör per ge wicht, der Fut ter art,
der Aus sen tem pe ra tur und der Luft feuch tig keit und be trägt zwi schen 25 und 70
ml pro Tag.

Ste hen den Tau ben in der Nä he des Schlags Was ser stel len, an de nen die Tau ben
Was ser pro blem los auf sau gen kön nen, zur Ver fü gung (Brun nen, Was ser läu fe,
Tei che), kann auf Was ser ga ben im Schlag ver zich tet wer den. Ist das nicht der
Fall, ist da rauf zu ach ten, dass die Trän ke au to ma ten (er hält lich im Fach han del)
pein lich sau ber ge hal ten wer den, und dass das Was ser im mer frisch ist.

Pro ble ma tisch ist die Was ser ver sor gung im Win ter. Die Brun nen sind ab ge stellt,
Tei che vor über ge hend zu ge fro ren. Zeit wei se dient Schnee als Was ser er satz. Viel -
fach aber sind Tau ben ge nö tigt, sich mit Was ser aus schmut zi gen Pfüt zen (Ans te -
ckungs ge fahr!), ja so gar mit aus ge kipp tem che mie hal ti gen Putz was ser zu ver -
sor gen.

Bei län ge ren Käl te pe ri oden friert auch das Was ser der Trän ke au to ma ten in den
Tau ben schlä gen ein. Um das zu ver hin dern, bie tet der Fach han del Trän ke wär mer
an, die das Ge frie ren des Was sers ver hin dern. Vor aus set zung da für ist ein Strom -
an schluss.

Ist der Schlag ein ge streut, emp fiehlt es sich, die Tau ben trän ken auf et wa25 cm
ho he run de Sche mel zu stel len, da mit das Was ser frei von Streu ma te ri al bleibt.
Der Durch mes ser der run den Schei ben soll te mit 50-60 cm so gross sein, dass die 
Tau ben rund um zum Trin ken be quem ste hen kön nen.

Lau fen de und ge le gent li che Rei ni gungs ar bei ten
Ein flug brett(er) und Nist zel len soll ten mög lichst ein mal wö chent lich ge säu bert
wer den. Al le sechs bis acht Wo chen er folgt dann die gründ li che Rei ni gung des ge -
sam ten Schlags.

Bei die ser Grund rei ni gung wird die gan ze kot hal ti ge Ein streu ent fernt. Le dig lich
Nes ter, in de nen Tau ben auf At trap pen brü ten, blei ben un ver sehrt. Den Kot füllt
man zum Ab trans port in ex tras tar ke Plas tik sä cke und bin det sie gut zu. Da die
Sä cke oft über vie le Stu fen ins Freie ge bracht wer den müs sen, emp fiehlt es sich,
klei ne Sä cke (et wa 60 1) zu be nut zen und sie nur so weit zu fül len, dass man sie
be quem mit ei ner Hand tra gen kann.

Schliess lich wird der Schlag aus ge saugt (Stäu be!), even tu ell nass aus ge wischt
und des in fi ziert.
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Aus blick
Die Be treu ung von Tau ben schlä gen stellt ho he An for de run gen an die Mit ar bei ter.
In Klein städ ten, wo die Tau ben po pu la ti on mit drei bis fünf Tau ben schlä gen un ter
Kon trol le ge bracht wer den kann, lässt sich der Per so nal be darf viel leicht mit eh -
ren amt li chen Hel fern ab de cken.

In Städ ten bis zu 250 000 Ein woh nern, wo ei ne flä chen de cken de Rea li sie rung des 
Kon zepts mit et wa 12 bis 15 Tau ben schlä gen durch aus mög lich ist, las sen sich
eh ren amt lich tä ti ge Tau ben freun de in aus rei chen der Zahl kaum fin den.

Hier wä re für die Zu kunft an zu stre ben, dass ein aus ge bil de ter Tier pfle ger, der
von der Kom mu ne an ge mes sen be zahlt und im städ ti schen Tier heim an ge stellt
ist, ge mein sam oder im Wech sel mit ei nem Kol le gen als städ ti scher Tau ben wart
die Tau ben schlä ge be treut.

Bundesarbeitsgruppe (BAG) Stadttauben 
(AG bei »Menschen für Tierrechte – Bundesverband der Tierversuchsgegner« e.V.)
Rudolf Reichert • Pflugstrasse 30 • 86179 Augsburg • Tel. und Fax: 0821-86994

Die Be treu ung von Tau ben schlä gen 4


